
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

das Wort Tugend, zumal wenn es im Plural auftaucht, mag bei manchem 
Assoziationen wie Fleiß, Ordnungsliebe, Pünktlichkeit oder Sparsamkeit her-
vorrufen. Auf der Titelseite unseres Heftes erscheint es im Zusammenhang 
mit dem Begriff Demokratie und einer Abbildung des Wappentiers der 
Bundesrepublik Deutschland, die Aufmerksamkeit, Handlungsbereitschaft 
und Willensstärke, vielleicht sogar eine gewisse Aggressivität ausstrahlt. 
Welche Tugenden sind es also, die den Bestand unseres demokratischen 
Gemeinwesens gewährleisten, und wie werden sie erworben? 

Demokratiepädagogik ist das Schwerpunktthema dieses Heftes. Wolfgang 
Beutel, Geschäftsführer des Förderprogramms Demokratisch Handeln, 
macht in seinem Beitrag deutlich, dass es sich um eine Aufgabe für die 
Schule als Ganze handelt. Was das konkret heißt, verdeutlichen die fol-
genden Interviews, Berichte und Projekte, die anlässlich der 18. Lernstatt 
Demokratie entstanden sind. Dieser jährlich ausgeschriebene Wettbewerb des 
Förderprogramms fand im Juni 2008 in der Friedensschule Münster statt.

Tugenden, verstanden als ethisch verantwortete und eingeübte Haltungen, 
gehören auch im 21. Jahrhundert zu den Grundlagen eines zivilgesell-
schaftlichen Politikverständnisses. Ob und wie sie pädagogisch zu vermit-
teln sind, thematisiert der Beitrag unter der Rubrik Hauptabteilung. Den 
Titel unseres Heftes haben wir einem gemeinsamen Wort der Kirchen 
aus dem Jahr 2006 entnommen. Dies könnte für kirchliche Schulen 
und den Religionsunterricht ein zusätzliches Motiv darstellen, sich mit 
der Demokratiepädagogik auseinanderzusetzen. Der Bericht über das 
Buchenwaldprojekt und die Schülerakademie liefern entsprechende Beispiele. 

Lesen ermöglicht Begegnung mit fremden Menschen und Welten. Unter 
der Rubrik Lesenswert werden als Anregung hierzu die Empfehlungen 
des Kinder- und Jugendbuchpreises 2008 abgedruckt. Der Hinweis 
auf das Buch „Toleranz und Gewalt“ von Arnold Angenendt erweitert 
das Thema Kirche und Politik um die historische Perspektive. Wie ge-
wohnt finden Sie am Ende die Medientipps; passend zum Heft dies-
mal ausgewählte Filme über Engagement und Zivilcourage.

Mit guten Wünschen für die verbleibende Adventszeit, 
die Weihnachtsfeiertage und den Übergang in das neue Jahr
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